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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1877 Lauf : Neunkirchen-Speikern-Rollhofen II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Volkert tütet den Sieg für den TV 1877 Lauf ein

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV 1877 Lauf in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7
Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen Neunkirchen-Speikern-Rollhofen II durch. Das
Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die
Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Laburda / Uelpenich gewannen gegen Mühlfeld / Lederer mit 3:2. Die richtige
Herangehensweise hatten Malich / Volkert beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Enhuber /
Özcan ab dem ersten Ballwechsel. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Roman Malich seinem Gegner Klaus Lederer beim
überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess machte anschließend Viktor Laburda beim 3:0 mit Michael
Mühlfeld. Einen Erfolg verpasste derweil Emanuel Volkert dagegen beim 1:3 gegen Alper Özcan.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Sascha Uelpenich die Partie gegen Wolfgang Enhuber
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
5:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Roman Malich seinen Gegner Michael Mühlfeld beim eher
eindeutigen 3:0-Erfolg. Das Einzel zwischen Viktor Laburda und Klaus Lederer endete mit einem
hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Den Sieg von Wolfgang Enhuber konnte
Emanuel Volkert im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Chancenlos war derweil Sascha
Uelpenich gegen Alper Özcan nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der
TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Völlig ungefährdet war indes der
Sieg von Emanuel Volkert gegen Michael Mühlfeld nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 12:
10, 8:11, 11:5 nicht verloren. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TV 1877 Lauf am 02.12.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
die CVJM Lauf II, während Neunkirchen-Speikern-Rollhofen II am 29.11.2022 gegen den SV
Henfenfeld versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1877 Lauf

Doppel: Laburda / Uelpenich 1:0, Malich / Volkert 1:0 
Einzel: R. Malich 2:0, V. Laburda 2:0, E. Volkert 1:2, S. Uelpenich 1:1 

 Neunkirchen-Speikern-Rollhofen II
Doppel: Mühlfeld / Lederer 0:1, Enhuber / Özcan 0:1 
Einzel: M. Mühlfeld 0:3, K. Lederer 0:2, W. Enhuber 1:1, A. Özcan 2:0


